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Was die Presse flüstert:

Und was Charley flüstert: Oooh yes Reise nach Europa verry anstrengend."'

Saê ift eine ganj unb gar unglaubliche
«ejcb^idjte.

Sieben Oclfarbincn lagen iu brangboll
türdjterlidjer 6nge in einer tlcinen 23led)=
bofe unb Weinten ölige îrâncn, Weil fie fidj
«ud) niajt im geringften bewegen tonnten.

gurdjtbor eng Ijier!" fagte bic eine. Sluf

bortugiefifdj, benn cê Waren bortugiefifdje
Sarbincn.

Gin Stanbal, einen fo jufammcnjubt"cr=
ajen!" embörte fidj eine anbere.

gd) Werbe mal f)tnauêfdjauen, ob brau=

fjen nidjt mcljr ^lafc ift!" fajlug untcrncb=

mungëluftig eine britte bor.
Unb fic ging. Sic bcrliejj bic SMidjfc, fte

fdjliibftc burd) ben SWucffact, in bem bie

23iid)fc lag, fie ïrodj t)inauê

SSerjWcifclt lam fic jurüd ju ben 0>c=

noffinnen. Wanj fladjgcbrüdt Wie 93latt Dcl=
babicr. Unb fie beridjtetc:

Sraufjcn getjt'ë nodj biel enger ju alê
bei unê. Sir fab,rcn nämlidj in einem

^fingftauêflûglcrjug."

3

>Vas àie dresse Mstert.

Iluà ^vs,8 (!uar1ev liusîert: ,,Ooou ves keise uaà Luropa verrv austreuxeuà. '

Volk ohne Raum.
Tas ist eine ganz und gar unglaubliche

Geschichte.

Sieben Oelsardinen lagen in drangvoll
fürchterlicher Enge in einer kleinen Blechdose

und weinten ölige Tränen, weil sie sich

auch nicht im geringsten bewegen konnten.
Furchtbar eng hier!" sagte dic einc. Auf

portugiesisch, denn cs waren portugiesische

Sardinen.

Ein Skandal, einen so zusammenzupferchen!"

empörte sich eine andere.

Ich werde mal hinausschauen, ob draußen

nicht mehr Platz ist!" schlug

unternehmungslustig eine dritte vor.
Und sic ging. Sic verließ die Büchse, sie

schlüpfte durch dcn Rucksack, in dem dic

Büchse lag, sie kroch hinaus...
Verzweifelt kam sie zurück zu dcn

Genossinnen. Ganz flachgedrückt wie Blatt Oel-
papier. Und sic berichtete:

Draußen geht's noch viel enger zu als
bei uns. Wir fahren nämlich in einem

Pfingstausflüglcrzug."
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